
 

 

 

 

Antrag an die Universitätsvertretung der Universität Wien, Sitzung am 29. Juni 2020 

 

25. Juni 2020 

 

RASSISMUS IST KEINE MEINUNG – BLACK LIVES MATTER. 

 

Die Ermordung von George Floyd durch einen Polizisten und der darauffolgende Sturm der 

Entrüstung haben eindrücklich gezeigt, wie allgegenwärtig Rassismus in den USA ist. 

Rassismus ist allerdings ein globales Problem. Auch in Österreich und insbesondere an 

österreichischen Hochschulen sind Menschen institutionellem Rassismus und struktureller 

Diskriminierung ausgesetzt. 

 

Als Hochschüler_innenschaft an der Universität Wien können wir nicht nur ein Zeichen gegen 

jede Form von Rassismus setzen, sondern aktiv handeln. Rassismus tötet – überall auf der 

Welt. Es liegt an uns, auf dieses gesamtgesellschaftliche Problem aufmerksam zu machen und 

uns auf die Seite der Betroffenen zu stellen. Sagen wir dieser toxischen Ideologie gemeinsam 

den Kampf an. 

 

Die Universitätsvertretung der Universität Wien möge daher beschließen: 

• Die ÖH Uni Wien solidarisiert sich mit der weltweiten Black Lives Matter-Bewegung. 

• Die ÖH Uni Wien setzt sich bei der Vergabe von Lehrstellen und Professuren an der 

Universität Wien für die aktive Förderung von People of Color ein. 

• Die ÖH Uni Wien setzt sich für den Ausbau antirassistischer Lehre an der Universität 

Wien ein. 

• Bis zur ÖH-Wahl 2021 bietet die ÖH Uni Wien einen Workshop an, der sich mit dem 

Thema „Rassismus an der Hochschule“ auseinandersetzt und Perspektiven und 

Handlungsmöglichkeiten für Studierendenvertreter_innen bietet. Sollte dies aufgrund 

der Corona-Pandemie nicht persönlich stattfinden können, organisiert die ÖH Uni Wien 

alternativ einen digitalen Workshop oder Vortrag. 



 
 
Abstimmung nach Fraktion 

 
 
 
 
 

VSStÖ: 10 Prostimmen 
GRAS: 8 Prostimmen 
AG:  1 Prostimmen 
JUNOS: 0 Prostimmen 
KSV-Lili: 2 Prostimmen  


